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Bad Hall
Inserate Frühling in unserer Stadt

Hauptplatz 22 
� 07258/7550

www.bad-hall.volksbank.at

                                   Pühringer GmbH&CoKG | Kommunal- und Landtechnik 
AT-4523 Sierning  | Primitstraße 4 
Tel +43-7259-6000-0 | Fax DW -40
office@hydrac.com | www.hydrac.com

TECHNIK FÜR PROFIS

Sicher. Verlässlich. ahe.N

Wir beraten Sie gerne nach Vereinbarung von 
Montag bis Freitag von 8:00 - 20:00 Uhr 
www.raiffeisen-ooe.at/sierning

Wolfgang Maier
Bankstellenleiter

Günther Weigerstofer
Kundenbetreuer

Brigitte Hirscher
Kundenbetreuerin

Michaela Schröttenhamer
Kundenberaterin

Bettina Neuhofer
Kundenberaterin

Sabine Sattler
Kundenberaterin

Markus Hütmeyer
Kundenberater

Liebe Leser !
Alles blüht auf, sehnsüch-
tig warten wir alle auf den 
Frühling. Die erste tolle Früh-
lingsankündigung fand am 
Faschingsdienstag statt, wo 
unsere schöne Kurstadt sonni-
ger Mittelpunkt des närrischen 
Treibens war. Unserem Karne-
valsclub gebührt großer Dank 
für alle Initiativen, die so viele Menschen anlocken und 
allen so ungetrübte ausgelassene Stunden vermitteln.
Wir leben in einer der schönsten Städte in Österreich, 
viele Orte beneiden uns um die positiven  Entwicklungen. 
Zahlreiche Ideen werden laufend umgesetzt und tragen 
zur Qualitätsverbesserung bei, wie selbstverständlich 
ohne publikumswirksame Vermarktung werden Schul-
kinder von Leseopa -und oma betreut, schmücken viele 
Geschäftsleute ihre Auslagen und Geschäftsportale, räu-
men Freiwillige bei Hui statt Pfui den Müll weg, sorgen 
sich unsere Ärzte um unser Wohl und betreuen viele Eh-
renamtliche unsere geflüchteten Mitbewohner und leben 
die Mitmenschlichkeit trotz kultureller Unterschiede.
Danke möchte ich allen sagen, die sich als Bürger am 
Partizipationsprozess konstruktiv beteiligen, da nicht alle 
Sorgen und Anliegen immer  spürbar sind.
Wir bemühen uns als Gemeindevertreter ehrlich und ge-
wissenhaft, unsere Aufgaben bestmöglich zu erledigen 
und sind sehr stolz auf das gemeinsame Wirken aller 
Parteien, denn nur so kann ein sinnvolles Ganzes ent-
stehen.

Einen gesunden und guten Start in den 
Frühling wünscht Ihnen

Vizebgm.in  
Maria Riegl

Bad Hall blüht wieder auf!

Sie wollen sich voll auf Ihre Stärken konzentrieren? 
Damit Ihr Unternehmen am Markt erfolgreich bleibt? 
Mit der VKB-Bank als Partner geht diese Rechnung auf.
Denn das VKB-Unternehmerservice gibt Ihnen all das 
weiter, was Ihr Unternehmen stark macht: Partner-
schaft, Nähe, Flexibilität, Lösungskompetenz und 
die ganze Kraft von Österreichs unabhängiger Bank. 
Holen Sie sich jetzt alle Informationen aus erster Hand!

GELEBTE PARTNERSCHAFT: 
DAS GEBEN WIR WEITER.

4400 Steyr, Stadtplatz 32
Telefon +43 7252 539 94-0

www.vkb-bank.at
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Bad Hall
Inserate Wachsen und Gedeihen

Wenn der Winter sich langsam 
verzieht, treiben die Pflanzen 
wieder aus und das Wunder des 
Frühlings versetzt uns in Erstau-

nen. Auch das Blühen und Gedeihen unserer Stadt hat 
erstaunliche Dimensionen. Grund genug, die Situation 
Bad Halls bildlich zu durchleuchten.

Was sind die Wurzeln unserer Gemeinde?

Bad Hall war seit jeher ein Marktplatz von Gewerben, 
eine Ansammlung von dienstleistenden Menschen. Hier 
gab es Arbeit, hier wurde produziert, hier wurde Men-
schen geholfen. Auch heute bietet Bad Hall Arbeitsplät-
ze. Es bietet Kunden Möglichkeiten zum Einkauf. Und es 
bietet Gästen Raum für Erholung und Regeneration.

In Bad Hall wurden auch in der Vergangenheit politisch 
weitsichtige Entscheidungen getroffen: Der Hauptplatz 
wurde so gestaltet, dass er allen Verkehrsteilnehmern 
(Autofahrern wie Fußgängern) genügend Platz lässt und 
wartet dazu mit vielen schattigen Gastgärten auf. Das 
zunächst geschmähte Parkhaus ist mittlerweile unver-
zichtbar und an den Belastungsgrenzen angelangt. Die 
Landesgartenschau, die vor 10 Jahren stattgefunden hat, 
brachte unser Naturjuwel, den Kurpark, wieder ins Ram-
penlicht der Öffentlichkeit.

Wer/Was bildet den starken Stamm von Bad Hall?

- die richtige Mischung aus Natur und Kultur:
stille Plätze und schrille Theater, natürlicher Auwald und 
kultivierte Felder, Frisches vom Bauernmarkt und kulina-
rische Köstlichkeiten in unserer Gastronomie ...

- Infrastruktur und Bildung:
die Verkehrswege und die Versorgung mit den notwen-
digen Gütern, mit Strom und Gas, Medien und Internet; 
Bildungseinrichtungen vom Kindergarten bis zur Erwach-
senen-Bildung...

- die Menschen und Vereine:
Freiwillige Helfer bei Feuerwehr und Rettung, aktive Pfar-
ren, Sportvereine, Musik- und Kulturvereine, großer Ein-
satz füreinander...

Was treibt unsere Stadt gerade?

Die Neueröffnung des Therapiezentrums Justuspark 
steht vor der Tür. Das neue Musikheim und die umgebau-
te Musikschule werden im Mai eröffnet. Die Linzer- und 
die Grünburgerstraße werden fertig saniert. Verschie-
denste Bauprojekte starten, unsere Stadt entwickelt sich, 
neuer Wohnraum wird geschaffen. Der Kindergarten wird 
neu errichtet, das Stadttheater saniert. Der Event-Kalen-
der ist prall gefüllt, zu einem großen Teil mit Vereinsak-
tivitäten!

Unser Bad Hall treibt aus und wächst einer sonnigen Zu-
kunft entgegen.

Ich wünsche allen ein gesegnetes Osterfest 
und neue Energie für neue Triebe - im pri-
vaten wie auch in unserem stadt-lichen Be-
reich.

Ihr BGM Bernhard Ruf
 

Das neue BVA Heim wächst und gedeiht.

Von Wurzeln, 
einem starken 
Stamm und 
jungen Trieben

Am 30. Mai werden das neue Musikheim 
und die sanierte Musikschule eröffnet.
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Impressionen vom Frühlingsempfang Bad Hallerlei

Regionale Lebensmittel in 
der Region genießen
…so lautete der Titel des Vortrages von Mag. Johannes 
Brandl vom SPES Schlierbach für Interessierte der Orts-
bauernschaften des Kurbezirkes Bad Hall, zu dem rund 
40 Personen, vorwiegend Landwirte, kamen. 
Als Hinführung zum Thema gab Mag. Brandl einen Denk-
anstoß zur „Enkerltauglichkeit“ – einer Umschreibung 
des Begriffes Nachhaltigkeit. Regionale Produkte in Ein-
zelhandesfilialen  größerer Ketten sind oft zwar regional 
produziert, haben aber trotzdem eine weite Reise bis in 
die Regale hinter sich. Verpackt und deklariert wird meist 
in einer Zentrale irgendwo in Österreich, somit muss das 
Produkt zuerst dorthin transportiert werden, um anschlie-
ßend wieder in die Ursprungsregion ausgeliefert werden 
zu können. Entspricht das Ihrem Verständnis der Nach-
haltigkeit? 
In Österreich werden hervorragende Lebensmittel produ-
ziert, was uns nicht zuletzt die Werbung des Genusslan-
des OÖ zeigt, sondern Österreich gehört auch zu den 
zehn Prozent der reichsten Länder der Welt. Trotzdem 
sinkt seit Jahrzehnten der Anteil der Ausgaben privater 
Haushalte für Nahrungsmittel gemessen am Einkom-
men. Faire Preise für die Landwirte sind beim heutigen 
Preisdumping nicht mehr erzielbar und die Produktions-
auflagen werden ständig verschärft! 
Ein Kilogramm Fleisch ist zum Aktionspreis, mit dem Le-
bensmittelketten immer wieder werben, nicht produzier-
bar; beziehungsweise kostet ein Liter Katzenmilch deut-
lich mehr als ein Liter Milch zur menschlichen Ernährung. 
– Irgendetwas läuft hier in die falsche Richtung!
Wir können die Welt nicht von heute auf morgen verän-
dern, wir können aber unser Bestes tun.

Unsere Region ist einzigartig, wie Touristen aus der gan-
zen Welt bestätigen können. Besonders die kleinflächi-
ge Strukturierung unserer Landschaft wird immer wieder 
als besonderes Highlight von Österreich betont. Zudem 
hat im Besonderen unsere Region auch eine starke Wirt-
schaft, die in  anderen Regionen Österreichs fehlt. 
Nach diesem Öffnen der Augen für die Schönheit unse-
rer Region durch Mag. Brandl wurde ein Brainstorming 
zu den Themen „Was braucht die Landwirtschaft?“ und 
„Was wollen die Konsumenten?“ durchgeführt. Anschlie-
ßend wurden die Interessen verglichen und  Konvergen-
zen herausgefiltert. 
Als eine Initiative zur Zusammenarbeit wurden soge-
nannte „Food Coops“ präsentiert, das sind Zusammen-
schlüsse von Landwirten und Konsumenten, um sich mit 
relativ geringem Aufwand mit regionalen Lebensmitteln 
zu versorgen. Solche Kooperativen gibt es auch schon in 
unserer Nachbarregion, dem Kremstal, wie die Plattform 
Regio.gut.Nationalpark.  
Food Coops bringen einige Vorteile für den Konsumen-
ten als auch den Produzenten: Information, wer gerade 
welches Produkt anbietet,  kürzere Einkaufswege auf-
grund zentraler Abholstellen für mehrere Produkte, plan-
bare Mengen, Arbeitserleichterung, etc.
Food Coops können unter anderem als Verein geführt 
werden und einen Online-Webshop für Mitglieder betrei-
ben, in dem die angebotenen Produkte gekauft werden 
können. An einem definierten Wochentag können dann 
alle bestellten Produkte verschiedener Landwirte an ei-
nem vereinbarten Ort abgeholt werden. 
Nächste Woche findet das nächste Treffen zum Thema 
statt, zu dem auch interessierte Konsumenten eingela-
den sind! 

Wenn auch Sie dabei sein wollen, bitten wir um ra-
sche Anmeldung bei Franz Reindl unter der Nummer 
0650/8228276!

Ausgezeichnete Musik liegt in der Luft 
Beachtliche Erfolge feierten die Stadtkapelle Bad Hall und die Trachtenkapelle Hilbern: Die Stadtkapelle nahm zum 3. 
Mal die Ehrung des Landeshauptmannes entgegen und die Trachtenkapelle aus Hilbern konnte sich über den Bezirks-
sieg beim Blasmusikpreis des OÖBV freuen! Herzliche Gratulation!

Gute Laune herrschte am 19. März beim Früh-
lingsempfang von BGM Bernhard Ruf und dem 
ÖVP-Team. Dabei gab es viele interessante Infor-
mationen und viel Gesprächsstoff in gemütlicher 
Atmosphäre.

Kontakt
BADHAUS Bad Hall
Café | Restaurant | Hotel

SIGRID & ROLAND KLINSER
Hauptplatz 9, 4540 Bad Hall
+43 7258 50 903
office@badhaus-badhall.at
www.badhaus-badhall.at

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 8 - 23 | Sonntag 9 - 21 | Montag Ruhetag
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Bad Hall
Inserate Wir sind OÖ

MAG. CHRISTIANA SOMMER
Steuerberatung

Unternehmensberatung
Wirtschaftstreuhänderin

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
Tel. +43 (0)72 58 / 22 24
Fax +43 (0)72 58 / 22 24-13
office@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at
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Mandorferstraße 18, KFZ-Werkstätte, 
Auto-Spenglerei und Autolackierung 

www.toyota.at/reitner/ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Unterrohrstraße 5  4532 Rohr im Kremstal 

Tel. 07258/7424 
 

NW Verkauf Opel u. Kia  Finanzierung  Versicherung 
Mietwagen   Karosserie und Lack Autoreparatur für alle Marken 

 

www.autohaus-schneider.at 

Die Oberösterreich-Partei
www.ooevp.at

/ooevp

Nur wenn Unternehmen gern in 
Oberösterreich investieren, sind 
auch künftig Arbeitsplätze, Wohl-
stand und soziale Sicherheit gewähr-
leistet. Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer hat daher sein Ziel klar 
formuliert: 

Oberösterreich muss in die Cham-
pions League der zehn attraktivsten 
Wirtschaftsstandorte Europas! Sein 
Team wird dafür eine Wachstums-
strategie erarbeiten.

Oberösterreich soll in die Champions League der Top-Regionen aufsteigen.

 „Wachstumsstrategie für OÖ“ 

„Unser Land muss wettbewerbsfähig bleiben. Nur so scha� en 
wir Arbeitsplätze – die wichtigste Voraussetzung für Wohl-
stand und soziale Sicherheit.“

• Für einen attraktiven Wirt-
schaftsstandort 

• Für einen sicheren und sta-
bilen Arbeitsmarkt

• Für zeitgemäße Bildung und 
Ausbildung

• Für Wissenschaft und For-
schung auf Welt klasse-Niveau 

„Für den Erfolg gibt es  keine Garantie. 
Erfolg muss immer neu erarbeitet 
werden“, stellt Landeshauptmann 
Pühringer klar. 
„Jetzt fällt die Entscheidung, ob die 
Reise an die Spitze oder in Richtung 
Mittelmaß geht. Wir wollen an die 
Spitze!“

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

Alle Informationen und auch Videos zum Standort-Dialog und der 
Wachstumsstrategie sind im Internet auf www.ooevp.at zu fi nden.

Diskutierten Zukunftsstrategien für Oberösterreich: voestalpine-Vorstandsvorsitzen-
der Wolfgang Eder, VW-Finanzvorstand Hans Dieter Pötsch, KTM-Chef Stefan Pierer 
und Landeshauptmann Josef Pühringer.
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Bad Hall

nahmen wird auch ein entsprechendes Wasserversor-
gungs- und Abwasserbeseitigungsprojekt erarbeitet. Vor 
der notwendigen Grundeinlöseverhandlung wurden die 
erforderlichen Grundablösen mit den betroffenen Grund-
eigentümern besprochen und bereits das Einvernehmen 
hergestellt.

Weitere Vorhaben
Der Güterweg Urndorf wird heuer saniert. Winterschäden 
an Fahrbahn und Bankett werden nach Bedarf ausge-
bessert. Die Straßenbeleuchtung in der Parkstraße be-
findet sich in einem desolaten Zustand und soll mit neuen 
Leuchten erneuert werden.

Straßenausschussobmann
Johann Reindl

Neues aus dem Seniorenbund
Am 5. März fand im Hotel Haller Hof die diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt. Obmann Petschl Gerald 
konnte Bürgermeister Mag. Ruf und den Bezirksobmann 
Hans Aigner als Ehrengäste begrüßen. Als Hauptredner 
sprach Mag. Killinger von der Landesleitung über das In-
stitut Sei Aktiv (ISA). Im Anschluss daran wurden gemein-
sam vom Obmann, dem Bezirksobmann und Konsulent 
Radner Ehrenurkunden der Landesleitung an langjährige 
Mitglieder übergeben. Dies waren:

Für 20 Jahre Mitgliedschaft: Notburga Binder, Alois Lan-
derl, Barbara Radner, Katharina Schlecht, 
WHR DI Johann Schmidhauser 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: Barbara Mandl, Christine 
Buchberger 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft: Franziska Hiesmayr 
Für 35 Jahre Mitgliedschaft: Fridoline Wundsam 

Leider konnten einige wegen Erkrankung nicht an der 
Feier teilnehmen. Nach dem offiziellen Teil gab es ein 
hervorragendes Wildessen und noch viele gemeinsame 
Gespräche.

Besonders freut es uns, dass das Angebot „Senioren-
tanz“ besonders rege angenommen wird, der nächste 
Termin ist am Montag, 20.04.2015, genaueres wird in 
den Schaukästen veröffentlicht.
Am Donnerstag, 16. April findet um 14.30 Uhr im Hotel 
Haller Hof ein Vortrag von MR. Dr. LOOS über das „Mini-
mieren von Risikofaktoren für ein gesundes Altern“ statt.
Besonders möchten wir auf den BEZIRKSKULTURTAG, 
am Donnerstag, 23.04.2015 in Wolfern, Gasthaus Faderl 
hinweisen. Unsere Stadtgruppe wird durch Maria GU-
BESCH (Klöppeln), Luise RADNER (Patchwork), Mag. 
Wolgang HINGERL (Malerei) und Ingeborg HINGERL 
(Leseoma, Rezeptbörse) vertreten.

Zum Schluss möchte ich im Namen des Seniorenbundes 
Bad Hall allen unseren Geburtstagskindern alles erdenk-
lich Gute, vor allem weiterhin viel Gesundheit, wünschen. 
Stellvertretend für alle, darf ich unseren beiden ältesten 
Mitgliedern Herrn WHR DI Johann SCHMIDHAUSER 
zum bevorstehenden 93. und Herrn                Friedrich HU-
BER zum bevorstehenden 103. Geburtstag gratulieren.

Ich möchte Ihnen und Ihren Familien ein fro-
hes Osterfest wünschen und würde mich 
freuen, sie demnächst bei einer unserer Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen. Termine 
finden Sie in den Schaukästen.

Ihr Seniorenbund-Obmann Gerald Petschl

Bad HallerleiBünde fürs Leben

Die JVP Bad Hall- sportlich, 
schwungvoll, attraktiv
Die JVP Bad Hall hat das Jahr 2015 mit ein paar tollen 
Aktivitäten und Programmpunkten begonnen. Im Winter 
ging es sportlich zu und so begaben wir uns Ende Jän-
ner auf eine rasante Abfahrt mit dem Schlitten durch die 
nächtliche Winterlandschaft von Rosenau am Hengst-
pass. Trotz ein paar spektakulärer Stürze kamen alle heil 
und fröhlich im Tal an. Im Februar fuhren wir mit der Ski-
ausrüstung im Gepäck nach Haus am Kaibling, wo wir 
bei traumhaftem Wetter einen Sonnenskitag verbrachten. 
Ein Highlight in unserem heurigen Jahresprogramm, das 
mit einigen neuen Aktionen auftrumpfen kann, bildete un-
ser Tanzkurs. Trotz langen Diskussionen, ob sich junge 
Erwachsene für einen Tanzkurs für Standardtänze inter-
essieren, waren alle Plätze rasant vergeben. Wir zeigen: 
Tanzen liegt bei der JVP Bad Hall voll im Trend. Bei Her-
bert Ganglbauer, der den Tanzkurs schwungvoll geleitet 
hat, möchten wir uns recht herzlich bedanken. Als Ab-
schlussveranstaltung gab es einen Tanzabend, bei dem 
alle eingeladen waren, um gemeinsam das Tanzbein zu 
schwingen. 
Unsere Liebe zum Brauchtum stellen wir Ende April unter 
Beweis, wo wir einen Maibaum für das Bezirkssenioren-
wohnheim Bad Hall aufputzen und anschließend am 2. 
Mai aufstellen werden. Wir freuen uns auf viele Besuche-
rInnen. 
Außerdem findet im Mai unsere jährliche Jahreshauptver-
sammlung statt, die heuer ein viel jüngeres, moderneres 
und attraktiveres Kostüm erhält. Alle Jugendlichen und 
Jungebliebenen, die die JVP Bad Hall besser kennen ler-
nen möchten oder einfach nur einmal hineinschnuppern 
wollen, sind unter dem Motto „Schlag den JVPler“ (ange-
lehnt an die TV-Show „Schlag den Raab“) recht herzlich 
eingeladen. Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter und einen lusti-
gen gemeinsamen Abend.

Die Linzerstraße erstrahlt nach Ostern in neuem Glanz

Aus dem 
Straßenausschuss
 
Gemeinsame Sanierung der Linzer Straße, Schulstraße 
und Parkplätze Roseggerstraße

Mit der Sanierung wurde die Firma Swietelsky beauftragt, 
die als Bestbieter mit einem Angebot von Euro 143.973 
den Zuschlag erhielt. Die Kosten werden sich folgender-
maßen auf die einzelnen Bauabschnitte verteilen:

Linzer Straße von Kirchenplatz bis Stelzhamerstraße 
Euro 64.040.-
Schulstraße B122 bis Römerstraße Euro    43.173.-
Parkplätze Roseggerstraße Euro    36.760.

Um die Sanierung der Linzer Straße noch vor der Eröff-
nung des neuen Justusheimes ausführen zu können, 
wurde der Auftrag in einer außerordentlichen Sitzung des 
Stadtrates vergeben. Im Anschluss an die Sanierung der 
Linzer Straße soll eine Zonenbeschränkung von 30 km/h, 
beginnend von der Schulstraße bis zur Einmündung der 
Stelzhamerstraße erfolgen.
Hilgerknoten
Die Planungsarbeiten für die Umsetzung des Hilgerkno-
tens laufen. Parallel zur Planung der Straßenbaumaß- Jahrzehntelange Verbundenheit im Seniorenbund! Danke!)
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Bad Hallerlei

+++ KULTUR-TELEGRAMM+++  
                                          

+++  STADTTHEATER:  2014 besuchten insgesamt 20517 
Personen bei  67 Veranstaltungen unser Theater. Die Ge-
samtauslastung lag bei ca.  83% . Mehrere Vorstellungen,  
z.B. die Operette „Eine Nacht in Venedig“,  waren zu 100% 
ausverkauft (371 Sitzplätze). 

+++  PROGRAMM 2015: Die Operette „Das Land des 
Lächelns“ und das Musical „Jesus Christ Superstar“ sind 
neben anderen einzigartigen Aufführungen (Kabaretts, 
Konzerte, Theater etc.) die diesjährigen Highlights. Der ge-
nerelle Kartenvorverkauf war bisher schon sensationell. 
  
+++ FORUM HALL: Das Kulturprogramm brachte im Vor-
jahr 10 Veranstaltungen vom Kabarett über Musik bis Klein-
kunst mit durchschnittlich 40 Besuchern auf die Bühne. Die 
Lesungen an den  Adventsonntagen besuchten insgesamt 
120 Personen. Auch heuer werden wieder tolle „Leckerbis-
sen“ in unserem „Kulturkeller“ angeboten. 

+++ FASCHING:  Der Bad Haller Fasching ist seit 44 Jah-
ren ein Markenzeichen und über die Grenzen bekannt. Die 
abgelaufene Session brachte über 3500 Besucher zu den 
Sitzungen des BHCC und unzählige Gäste  am Faschings-
dienstag in die Narrenhauptstadt.          
  
+++ AUSSTELLUNGEN IM MUSEUM 2015: Ab 2.5. wird 
die Wanderausstellung „Expedition Bibel“ (in Kooperation 
mit der Pfarren Bad Hall/Pfarrkirchen und dem kath. Bil-
dungswerk) gezeigt. Am 19.6. wird die  Ausstellung „Laza-
rettstadt Bad Hall“ eröffnet. Wussten Sie, dass während des 
2. Weltkrieges in Bad Hall 8 Lazarette und 12 Krankenhäu-
ser mit mehr als 22000 Kranken stationiert waren? 

+++ KULTUR IST KEIN LUXUS: Kultur ist kein Luxus, den 
wir uns entweder leisten oder nach Belieben auch streichen 
können, sondern der geistige Boden, der unsere innere 
Überlebensfähigkeit sichert (Richard von Weizsäcker). 

+++ UM- UND ANBAU DER MUSIKSCHULE:  Am 30.5. 
wird der Neubau mit einem Tag der offenen Tür offiziell er-
öffnet. Schüler und Lehrer der Landesmusikschule freuen 
sich auf die Fertigstellung. Neben neuen Unterrichtsräumen 
und einem neuen Eingangsbereich sind auch mehr  Park-
plätze vorhanden. Die Stadtkapelle freut sich auf den neuen 
Proberaum. 

+++ STADTFEST:  Unter Beibehaltung des 3-Jahre-Rhyth-
mus (2009, 2012) gibt es heuer wieder das beliebte Stadt-
fest mit vielen Attraktionen. Bitte jetzt schon den 28. und 29. 
August vormerken!

Freundliche Grüße
Kulturstadtrat Mag. Josef Rogl

Einladung
zum Zukunftsdialog Bad Hall
am 21. April 2015 um 19.00h

im Forum Hall

Gemeinsam wollen wir uns Gedanken 
über die Zukunft von Bad Hall 

und die Entwicklungen unserer Stadt machen.
Gestalten wir gemeinsam unsere Zukunft!

SANDKISTENAKTION DER ÖVP BAD HALL

WIR BEFÜLLEN GRATIS IHRE SANDKISTE

am Freitag, den 17. April 2015

Wir kommen zu Ihnen nach Hause und befüllen 
die Sandkiste für Ihre Kinder.

Wenn Sie möchten, dass wir Ihre Sandkiste neu 
befüllen oder auffüllen, dann melden Sie sich 

bitte bis 15. April 2015 bei 
Gebhard Weixlbaumer mobil oder per SMS 

0699/19671132 oder bei Tina Pühringer 
per e-mail tina.puehringer@hydrac.com.

Bitte geben Sie uns Ihren Namen, Adresse und 
Telefonnummer bekannt. 


